
Wissenschaftliche:r Mitarbeiter:in / Postdoc (m/w/d) 

Soziologie/Sozialanthropologie/Digitalisierung 
100 %, TV-L E13, befristet auf 36 Monate 

Am Research Centre Global Dynamics (ReCentGlobe) der Universität Leipzig ist im von 
der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) geförderten Forschungsprojekt „Digitising 
Global Health: Datifizierung und Neuverräumlichungsprozesse in Afrika“ unter der 
Leitung von Prof. Dr. Marian Burchardt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 
wissenschaftliche:r Mitarbeiter:in / Postdoctoral Researcher (m/w/d) zu besetzen. 

Die Stelle ist in Vollzeit (100 %) für 36 Monate befristet und wird nach TV-L E13 vergütet. 

Das Forschungsprojekt 

Das Projekt untersucht die gesellschaftlichen Folgen der Digitalisierung des öffentlichen 
Gesundheitswesens in Afrika anhand einer vergleichenden Studie in Ghana und Malawi. Im 
Mittelpunkt steht die Digitalisierung von Patientenakten und Gesundheitsdaten und die Frage, 
wie Datifizierungsprozesse medizinische Praktiken, institutionelle Strukturen und räumliche 
Ordnungen verändern. Besondere Aufmerksamkeit gilt dabei dem Zusammenspiel lokaler 
medizinischer Praktiken, nationaler Gesundheitssysteme und transnationaler Daten- und 
Akteursnetzwerke. 

Das Projekt verbindet Perspektiven aus der Soziologie der Digitalisierung, der 
Infrastrukturforschung und der sozialwissenschaftlichen Global-Health-Forschung. 
Methodisch basiert es auf interpretativer Sozialforschung und Ethnographie. Die empirische 
Forschung umfasst insbesondere problemzentrierte Interviews und teilnehmende 
Beobachtung im klinischen Alltag. 

Ihre Aufgaben 

Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere: 

• Durchführung eigenständiger ethnographischer Feldforschung in Ghana und Malawi, 
einschließlich längerer Forschungsaufenthalte in beiden Ländern 

• Mitarbeit an der konzeptionellen und theoretischen Weiterentwicklung des 
Forschungsprojekts 

• enge Zusammenarbeit mit dem Projektleiter und den Kooperationspartner:innen in 
Ghana und Malawi 

• Präsentation der Forschungsergebnisse auf nationalen und internationalen Workshops 
und Konferenzen 

• eigenständige und gemeinsame Publikation der Forschungsergebnisse in international 
sichtbaren Fachzeitschriften 

• aktive Beteiligung an den wissenschaftlichen Aktivitäten des ReCentGlobe 

Ihr Profil 

Erwartet werden: 

• eine sehr gut abgeschlossene Promotion in Soziologie, Sozial- oder 
Kulturanthropologie oder einer verwandten sozialwissenschaftlichen Disziplin 



• fundierte Erfahrung mit qualitativen Forschungsmethoden und/oder ethnographischer 
Forschung 

• nachgewiesene Forschungsinteressen in mindestens einem der folgenden Bereiche: 
Digitalisierung und Gesellschaft, Digital Health, Global Health, 
Medizinanthropologie, Infrastrukturforschung oder Globalisierungsforschung 

• Fähigkeit zur selbstständigen Durchführung und Auswertung qualitativer empirischer 
Forschung 

• sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
• Bereitschaft und Fähigkeit zu längeren Forschungsaufenthalten in Ghana und Malawi 
• ausgeprägte Fähigkeit zur selbstständigen wissenschaftlichen Arbeit sowie zur 

Zusammenarbeit in einem internationalen Forschungsteam 
• sehr gute wissenschaftliche Kommunikations- und Publikationsfähigkeiten. 

Von Vorteil sind: 

• Forschungserfahrung in Subsahara-Afrika, insbesondere in West- und/oder Ostafrika 
• Kenntnisse afrikanischer Gesundheitssysteme und/oder der Global-Health-Forschung 
• Forschungserfahrung zu Digitalisierung, digitalen Infrastrukturen oder 

Gesundheitstechnologien 
• Erfahrung mit vergleichender qualitativer Forschung 
• bestehende wissenschaftliche Netzwerke in Ghana, Malawi oder anderen 

afrikanischen Forschungskontexten. 

Wir bieten 

Die Stelle bietet die Möglichkeit, ein eigenständiges wissenschaftliches Profil im Bereich 
Digitalisierung, Global Health und transnationaler Sozialforschung weiterzuentwickeln und 
die Projektergebnisse für die eigene wissenschaftliche Qualifikation zu nutzen. 

Das Projekt ist am Research Centre Global Dynamics (ReCentGlobe) der Universität 
Leipzig angesiedelt. ReCentGlobe bietet ein international und interdisziplinär ausgerichtetes 
Forschungsumfeld zur Erforschung von Globalisierungsprozessen in Vergangenheit und 
Gegenwart und vereint rund 200 Wissenschaftler:innen. Im Rahmen des Projekts bestehen 
zudem Kooperationen mit Wissenschaftler:innen in Ghana und Malawi sowie mit weiteren 
Forschungseinrichtungen. 

Bewerbung 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit 

Motivationsschreiben, wissenschaftlichem Lebenslauf, Publikationsverzeichnis, einer 
einschlägigen Publikation bzw. einem Writing Sample sowie den relevanten Zeugnissen 

bis zum 28. Oktober 2026 in elektronischer Form als eine PDF-Datei an: 

marian.burchardt@uni-leipzig.de 

Ansprechpartner für fachliche Rückfragen: 
Prof. Dr. Marian Burchardt 
Research Centre Global Dynamics (ReCentGlobe) 



Universität Leipzig 
 

Hinweise zu Diversität und Schwerbehinderung: 

Forschung, Lehre, Transfer, Infrastruktur und Verwaltung brauchen Perspektivenvielfalt. Die 
Universität setzt sich deshalb für Diversität und Chancengerechtigkeit ein. Ihre Bewerbung ist 
bei uns willkommen, unabhängig von Geschlecht, Nationalität, Religion, kultureller und 
sozialer Herkunft, Alter oder sexueller Orientierung. Die Universität strebt eine Erhöhung des 
Anteils von Frauen in verantwortlicher Position an und bittet deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich um ihre Bewerbung.  

Bei gleicher Eignung werden Menschen mit Schwerbehinderung oder ihnen nach SGB IX 
Gleichgestellte bevorzugt eingestellt. Sollten Sie im Rahmen dieses Bewerbungsverfahrens 
Fragen zur Barrierefreiheit oder Unterstützungsbedarf haben, kontaktieren Sie die 
Schwerbehindertenvertretung der Universität Leipzig unter 
schwerbehindertenvertretung@uni-leipzig.de. 

 

 

English version 

Postdoctoral Researcher (f/m/d) 

Sociology /Social Anthropology/ Digitalisation 
Full-time, TV-L E13, fixed-term for 36 months 

The Research Centre Global Dynamics (ReCentGlobe) at Leipzig University invites 
applications for a full-time Postdoctoral Researcher (f/m/d) in the German Research 
Foundation (DFG)-funded project “Digitising Global Health: Datafication and Re-
Spatialisation Processes in Africa”, led by Prof. Dr. Marian Burchardt. 

The position is available at the earliest possible date, is funded for 36 months, and is 
remunerated according to TV-L E13 (100%). 

The research project 

The project investigates the societal consequences of the digitalisation of public healthcare in 
Africa through a comparative study of Ghana and Malawi. Its empirical focus is on the 
digitalisation of patient records and health data and on how processes of datafication 
transform medical practices, institutional structures, and spatial configurations. 

Particular attention is paid to the interconnections between local medical practices, national 
healthcare systems, and transnational networks of data, technologies, and actors. 

The project brings together perspectives from the sociology of digitalisation, infrastructure 
studies, and social-scientific research on Global Health. Methodologically, it is grounded in 
interpretive social research and ethnography and combines problem-centred qualitative 
interviews with participant observation in healthcare settings. 

mailto:schwerbehindertenvertretung@uni-leipzig.de


Responsibilities 

The successful candidate will be expected to: 

• conduct independent ethnographic fieldwork in Ghana and Malawi, including 
extended research stays in both countries; 

• contribute to the conceptual and theoretical development of the research project; 
• collaborate closely with the Principal Investigator and research partners in Ghana and 

Malawi; 
• present research findings at national and international workshops and conferences; 
• publish project findings both independently and jointly in internationally recognised 

academic journals; and 
• actively participate in the intellectual and academic activities of ReCentGlobe. 

Candidate profile 

Applicants are expected to have: 

• an excellent PhD in Sociology, Social or Cultural Anthropology, or a closely related 
social-science discipline; 

• substantial experience with qualitative research methods and/or ethnographic research; 
• a demonstrated research interest in at least one of the following fields: digitalisation 

and society, digital health, Global Health, medical anthropology, infrastructure 
studies, or globalisation studies; 

• the ability to independently design, conduct, and analyse qualitative empirical 
research; 

• excellent command of written and spoken English; 
• willingness and ability to undertake extended periods of fieldwork in Ghana and 

Malawi; 
• the ability to work independently as well as collaboratively within an international 

research team; and 
• strong academic writing, communication, and publication skills. 

The following would be advantageous: 

• previous research experience in sub-Saharan Africa, particularly in West and/or East 
Africa; 

• familiarity with African healthcare systems and/or Global Health research; 
• research experience related to digitalisation, digital infrastructures, or health 

technologies; 
• experience with comparative qualitative research; and 
• existing academic networks in Ghana, Malawi, or other African research contexts. 

We offer 

The position provides an opportunity to develop an independent academic profile at the 
intersection of digitalisation, Global Health, and globalisation research and to use the 
research conducted within the project for further academic qualification. 

The project will be based at the Research Centre Global Dynamics (ReCentGlobe) at 
Leipzig University. ReCentGlobe provides an international and interdisciplinary research 



environment dedicated to the study of globalisation processes in the past and present and 
brings together approximately 200 researchers. The project also involves established 
collaborations with researchers in Ghana and Malawi and other academic institutions. 

Application 

Please submit your application, including 

a cover letter, academic CV, list of publications, one relevant publication or writing 
sample, and copies of relevant degree certificates 

as a single PDF file by 28 October 2026 to: 

marian.burchardt@uni-leipzig.de 

For academic enquiries, please contact: 

Prof. Dr. Marian Burchardt 
Research Centre Global Dynamics (ReCentGlobe) 
Leipzig University 
marian.burchardt@uni-leipzig.de 

Information regarding diversity and severe disability: 
 
Research, teaching, knowledge transfer, infrastructure, and administration require a diversity 
of perspectives. The university is therefore committed to diversity and equal opportunity. We 
welcome applications regardless of gender, nationality, religion, cultural or social background, 
age, or sexual orientation. The university aims to increase the proportion of women in 
positions of responsibility and therefore explicitly encourages qualified women to apply. 
 
In the event of equal suitability, preference will be given to applicants with a severe disability 
or those with equivalent status under the Social Code (SGB IX). If you have questions 
regarding accessibility or require support during the application process, please contact 
Leipzig University’s Representative for Employees with Severe Disabilities at 
schwerbehindertenvertretung@uni-leipzig.de. 


